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bertage de« heißen Jahre« 1870 saß eine
Gesellschaft deutscher Officiere, ein Hanpt- .
mann und drei Licntenant« jnst so viel,
wie zur Führung einer Compagnie genü-

fchen Städtlein, da« den Namen Void
führt und im oberen MaaSthal liegt.
Die Maa« ist hier noch ein sehr beschei-
dene« Gewässer, sie ist eben au« dem

wasserreichen Schloß der Sichelberge ent-
sprungen, um an ihrem linken User da«
berühmte VancvulcurS zu bespülen; eine
Strecke weiter abwärt« schlägt sie nach
Nordost einen Bogen, an dessen Ende, am

Fuß ansehnlicher Höhn Void li?gt, und
wendet sich dann wieder dem Norden zu,
»m zunächst Commercy, die alte Residenz
der Herzöge vo» Lothringen nnd Bar, zu

lax«, a» Voltaire u»d an die ?äivine
I'.mili«'', die Marquise du Chäkelet, jetzt
eine große Casernc ist.

Tiger Etappenplatz für die deutschen Heere,
die aus der großen Straße von Nancy

nach Pari« zogen zur Sicherung de«
Punkte« hatte man in da« hier sich öff-
nende MaaSlhal auswärt« hinein, und

«»ter dem General Degcnseld war bereit«
aus dem Marsche, der sie zu den, Gefecht
vo» Raon l'Etape führte?und diese Be-

struppigen, häßlichen Ansatz zu einem
Vollbart, ein Prodncl deS Feldleben«, da«
noch z» jung war, um nicht in seinem jetzi-

saiblose« Bild, aber doch ein Lichtbild
nicht blo« in seiner Phantasie war sie da»,
sondern in Wirtlichkeit war ein Lichtbild
bisher Alle«, wa« er von der Unbekann-
ten, mit der srine Trituine sich beschäftig-
tcn, gesehen. Dir Ossiciere hatten eines

Vel dieser Gelegenheit war Max Da-

zig Jahren yor, deren von einem höchst
»»»»lthigen Oval umfaßte Zitg« etwas
aufterordenllich Klare« und Edle« in den
sest und bestimmt gezeichneten Linien und
»bei nickt» vom sranMschen ?W>«

hatten, einen weichen und doch so offenen
nnd freien Ausdruck; etwa» von deutscher
Gcsiihlsweise «der Innigkeit blickte unter

den breiten halbgeschlossenen Lidern her-
vor, die an Maxen» eigene erinnerten.
Als die andern Ossiciere durch Maxen»
lange Betrachtung aus da» Bild ausmerk-

! sam wurden, sagte der Hauptmann Sont-

?DaS hat etwa« von deutscher Race,

und ist gewiß eine Elsäfserin!"
Und Hartig, der intelligente Vicefeld-

webel, fand, daß Daveland mir so lange
vor dem Bilde stehe, um daran die Wir-
kuug halbverschleierler Augen, mit der er

selber zu kokettiren Pflege, zu studiren.
Daveland aber hörte nicht aus diesen
Scherz de» Kameraden, er blickte anch
eben nicht mehr aus die Züge, die ihn so
lange gefesselt hatten, sondern aus etwa«

Andere«, den alterthumlich gefaßten Ring

junge Mädchen im Bilde ihr Kinn stützte.
Die Form diese« Ringe« hatte etwas, da«

ihn an alte heimathliche Geschichten erin-
nerte, an Ereignisse und Verhältnisse, die
vor seiner Geburt lagen, die für ihn

gen Tante, zu den Traditionen der Kin-
derstube gehört... .und so kam e«, daß
ihn der Eindruck, den ihm da« Bild ge-
inacht, nicht lo« ließ ?er hatte »« mehr-
mal« wiedergesehen, einen Abzug zu kau-

fen wolle», aber vom Photographen eine
abschlägige Antwort erhalten da« Bild
gehörte einem jungen Mädchen au« der

Gegend an, der Mann war nicht antori«
sirt, e« in fremd« Hände gelangen zu
lassen.

Seitdem waren etwa vierzehn Tage
vergangen. Es hatte sich bereit» über

da« Lichtbild ein leiser Schatten gelegt,
e« hatten die ursprünglich so lebendig und
so fesselnd »or seinem innern Auge stehen-
den Züge z» verschwimmen beginnen
die Zeit ist wie eine schwere Ackerwalze,
die Alle«, was der Tag und der Znsall in
»n« aufwühlt, und emporzieht und an

Entschlüssen und Vorsätzen oder Empfin-
dungen aufsprießen läßt, unbarmherzig
wieder glatt walzt und in daS flache Ta-
geSeinerlei einebnet. In diesem Augen-
blicke war Max Daveland, als er so aus
die hohe Teraffeumauer sich lehnte und

?Der Robber ist zu Ende willst D»

als um ihr so viel Deutsch beizubringen,

daß sie Ihre falsch accentuirtcn Liebeser-
klärungen verstehen kann!"

?Unnütze Mühe," rief hier ein Anderer

,WaS wollen Sie? dies Frankreich ist
ein unverständliches Land!" fagte Hartig,
ein mitten in feinen Probejahren der fried-
lichen Kathederthätigkcit entrissener Schul-
anitscandidat, ?ich habe im Examen für

tenant Merwig.
?Da Sie also bei Nieaise kein Glück

haben, Hartig," fuhr Daveland fort,
?sollten Sie sich als deutscher Jüngling

den kürzesten und naivsten Ausdruck ge-

bracht ! Auf die ,Pucelle' wird es nicht
minder anwendbar sein. Wenn aber Ihre
romanlischen Gefühle und der großen See-
le» innewohnende Drang zu bewundern

Daveland beugte sich, die Ellenbogen
ansstemniend, über seine Mauerbrilslung
vor; er fahle da« auffallend hübsche Ge-
sicht der jungen Dame in'» Auge und
wechselte plötzlich heftig die ffarbe; er ver-

schlang diese seinen leicht geröthelen Züge,
die sich ihm sie halte den geöffneten

braunen Sonnenschirm über ihr? Schulter
z»xii«kgel«gt mit «ssenen kindlichen
Neugier zugewendet hatten; ein kleiner
blauer Hut mit gelben Plunien bleckte
ihren hellbraunen Scheitel, die Bänder
flatterten auf ein Kleid von gelber nnge-
bleichler Seide es war in der That
ein Gesicht ganz von so «ussallcnder An-

da« Original de» Lichtbilde« ! Ich ih-

was, da» wieder an Schiller erinnerte, an

den »heiligen Götterstrahl. der trifft und
zündet....» So rasselte der Wagen

dein Standpunkte de» jungen Manne» an-
gekommen, als diesem Plötzlich der Anblick,

in den er sich versenkte, vergällt, der mäch-
tig wirkende Zauber auf eine höchst uner-

wartete und schmerzliche Weise unterbro-
chen wurde. Der Herr aus dein Vorder-
sitze hatte eben seine lange Kutscherpeitsche
nur leicht aus die Kruppe seiner Pferde
gelegt und hob sie nun mit einer raschen
und kräftigen Schwenkung wieder in die
Höhe aber so unglücklich oder unge-

schickt, dBI -

Mit einem leisen unwillkürlichen AnS-
rnf des Schmerze» schlug dieser die Hand

Zeuge deS ZusallS geworden und rief im
selben Augenblick laut dem Wagen alle
französische Flüche nach, deren er habhaft

?JstJhrÄuge verletzt, ist eS schlimm?"

?Diese tückischen Franzosen!" sagte
Merwig. ?Ich wette, der Mensch hat eS
ganz absichtlich gethan."

fühlte.

Wer sind sie V"

fort.
?Da ist der Herr, der es Ihnen selbst

zuging-

Schwersälligkeit der Zunge, wie sie in

(Forsetzung folgt.)

Der Diplomat.

i.
Die BotschastdeS Posannenengels.

jenenAbendennnterdenKastanien! jgcnn man
mit dem Nack der Stilette sich entledigte, den
«egeln flch furchtbar und den dort nie fehlen-

?Weil es Nichts enthält," antwortete die-
ser mit einem Blick über die Brille, ?absolut

will-«

?Oho!"

Assessor"

D H d

nein Tode »ahm ich feinen letzten Willen zu
Protololl."

M Ich w d d «

dürfte ?Sein Blick über die Brille weg

Blick. Schon hatte (Anstel, die Kellnerin,

?Erlauben Sie, Herr von Mensel ?«

?Ruhig, Stniwel!" rief der Major, schon
ganz erreg». ?Ich weih, wa» e, gibt: Wir

?Herr Jesu« !" segnete ftch der Lehrer.
?Modil? »ein, wenigsten» vorläufig nicht.

Doch .edensall« stehen wir »dermal« am Vor-
abende großer Ereignisse! Und wenn Sie
wissen wollen, wo diesmal der Würfel sällt,

hier! Dir Welt sieht von heute «n ans RiN».

?Eine Depesche?!" fing Mensel da» Wort

eine» Dolch in der Brufttasche gezuckt gehalten.

ple« Telegramm, sondern ein Blatt Weltge-
schichte!"

?Lesen I Lesen l"
?Wie Sie wolle» I Und jetzt war Seiner,

?Oekonomierath Mensel, Rumpolzkirchen,
Schloß.

Ersten Stock bereitsetzen, zwanzigsten

?Hörtl hört!"

teien, in die sich die Gesellschaft spaltete,

der Assessor

gs«? , I r Excel

?Bravo!"

11.

hinanzog. In der Befriedigung, seinen
Pesehl pünktlich vollführt, den Eintritt

flackerte, de» Minister h'i solche»» Hundewet-
ter streikn

M^s^'!

Laterne empor. ?Lind Tie'» Herr Oekon»-

mierath?"
?Ja, ich. Sputet Euch, Aloq»?Der Herbst

sängt mit dem Winter an! Wie steht'» dro>
den? Fertig?"

?Hm, ja," versetzte der Thorwart, der ge-

mächlich ausschloß und da» kreischende Gitter

?Wie so?" frug der Andere hitzig. ?Die

Sie nicht," sagte der Andere ruhevoll und

fil,schuhen lautlo« vorau». So oft aber eine
Frage klang, machte er mit einer Viertel»-

in seiner bedächtigen Weise zu antworten und

setzte sich nur ans den Pust de« Oekonomie-

?Sind die Rüstungen im Treppenhau«?"
?Za, die alten Ritter stehen in Reih' und

?Wie? was? den classischen Rost?! Das

?Nun, an Fahnen und Grünzeug ist just
kein Mangel. Wenn Excellenz ein dicker Herr
sind -"

?Gut ein leichte» Kaminseuerchen, wie

?Was! es raucht?"
?Und wie I Wenn Excellenz brustschwach

sind ?"

?Unglücksmensch!" schrie der Oekonomie-

?Welchem Anderen?"

Rock auszieht und so die Arme schlenkernd

fragt ?"

Em schrecklicher Gedanke durchzuckte den

Raucher um, erhob sich ohne Hast und stand

(Fortsetzung solgl.)

Heitere Wirtftsftansgespräche in

gesperrt, i selber hab beim Arach a ZO,<XX)

lassen.

Gut! Was i« da« silr einer? Äeht« da
rech« fidel zu?

Hol' Euch der Teufel!...,

sammelt,, wofür die Gesellschaft eine Summe
von 400 Rupien (ungefähr 1000 Franc«) ent-

richtet. Die Zahl der Pilger, welche sich all-
jährlichnach Allahabad begeben, iiberfchreitet

die Ziffer AK),(XX),

Welche Menschenklass« reist am
schnellsten?

Di« politischen Vart»i«n Ruß-
land'«

Wer vor IS lZ Jahren in Rußland »«n
Politik oder gar von Parteien gesprochen hätte,

Ter bald daraus ausbrechende polnische

Ausstand trennte die Häupter dieser Partei,
Kollow, Axsalow, Pagodin, zwar von Herzen

kämmten Herren, die blo« Plato und Se>

gut gelang.
Tie nihilistische Partei, so genannt weil sie

Preisezu gleichen Theilen unter die vier kox
currenten getheilt und sich da» Weitere »or-

Die heilige Schaar.

E» spielt ein Kind mit bleiernen Soldaten,

Rückt Diese vor, läßt Jene ruhig bleibe»,
Und träumt vielleicht dabei von künst'gcn

Der Uebcrzahl de« Feind« zum Opfer fielen,

send

I k »ckl ch süh Rll

Der Dunkelheit, der D

Und au« de« Mittelalter« grauser Nacht
Hat uns die« Heer den neuen Tag gebracht.

Doch freie Presse nur und freie« Wort!

Verbessert« Klassiker.

schloß: ll d I
Sind da« Genie'« die in «arl«ruhe>

ledcnsall« größere, al« Goethe, der nicht
darauf kam, dem Faust'fche » Seelenkamps

machen, wodurch er sich die Arbeit mehrerer
Akte erspart hätte.

Textänderungcn in Nassischen Stücken vorzu-
schlagen:

Zn den ?Räubern" könnte Schweizer

dem Magistrat, daß wir Alle bekehrt sind.
Hier ist Geld aus Messen silr un«!"? Wären
drei Alte erspart und könnte auch an einem

Stück.

treffliche» Gelcgenhcilistllck für den Tag der

Kaulbach'sch« Modell«.
Wer kennt nicht Eqclu» von Zeich-

Münchener Künstlerfchaft Schöna

statten" im Jahre lvdv.


